
 
 

Freitag, 23. August 2024 — י״ט מנחם-אב תשפ״ד 
Ekew — Sechste Alija  

 

י ֣ רֶץ כִּ ר הָאָ֗ ה אֲשֶׁ֨ ֤ מָּ  אַתָּ הּ  ה֙ בָא־שָׁ֙ ֔ תָּ א לְרִשְׁ רֶץ לֹ֣ יִם֙  כְאֶ֤ וא מִצְרַ֙  הִ֔
ר ֥ ם אֲשֶׁ ם יְצָאתֶ֖ ֑ ָ ר מִשּׁ ֤ זְרַע֙  אֲשֶׁ ת־זַרְעֲךָ֔  תִּ יתָ  אֶֽ קִ֥ ן  בְרַגְלְךָ֖  וְהִשְׁ גַ֥ כְּ

ק׃ רָֽ  הַיָּ

11:10  

Denn das Land, wohin du kommst, es in Besitz 
zu nehmen, ist nicht wie das Land Mizraim, aus 
dem ihr gezogen seid, wo du deine Saat 
ausgesät hast und mit deinem Fuß bewässert 
hast wie einen Gemüsegarten.  

 

ist nicht wie das Land Mizraim, sondern besser als es. Dieses 
Versprechen wurde Israel bei ihrem Auszug aus Ägypten 
gesagt, als sie sagten, vielleicht kommen wir nicht in ein Land, 
das so gut und so schön wie dieses ist. Ich hätte meinen 
können, dass der Vers etwas Nachteiliges vom Land Israel sagt 
und so zu ihnen gesprochen hat: Es ist nicht wie das 
Land Mizraim, sondern schlechter als es. Darum heißt es 
(Bam. 13:22) גו׳ לִפְנֵי וְחֶבְרוֹן שֶׁבַע שָׁנִים נִבְנְתָה  „Chewron war 
siebenfach so gut gebaut als [Zoan]“. Derselbe Mensch hatte 
beide gebaut, Cham baute Zoan für seinen Sohn Mizraim und 
Chewron für Kna’an. Und es ist üblich, dass man erst das 
Schöne baut; und dann baut man das weniger Schöne. Denn 
den Abfall vom Ersten verwendet man zum Zweiten, und überall 
kommt das Teure zuerst. Du kannst aber daraus lernen, dass 
Chewron schöner war als Zoan. Und Mizraim war das 
gerühmteste von allen Ländern, wie es heißt (Ber. 13:10)  

כְּאֶרֶץ מִצְרַיִם ׳כְּגַן ה  „wie ein Garten des Ewigen, wie das Land 
Mizraim“. Und Zoan war der Ruhm von Mizraim, denn es war 
der Sitz der Regierung, so heißt es (Jesch. 30:4) כִּי הָיוּ בְצֹעַן שָׂרָיו  
„in Zoan waren seine Fürsten“. Und Chewron war der 
unfruchtbarste Teil von Eretz Israel, darum bestimmte man es 
zum Begräbnisplatz; und trotzdem war es schöner als Zoan.  

In Ketubot 112a erklären sie in anderer Weise. Ist es denkbar, 
dass einer zuerst für seinen jüngeren Sohn ein Haus baut und 
dann für seinen älteren Sohn? Nur, Chewron war siebenmal 
besser ausgebaut als Zoan. [Raschi]  

aus dem ihr gezogen seid  
Besser sogar als das Land Raamses, in dem ihr gewohnt habt 
und das zum Besten des Landes Mizraim gehört, wie es heißt 
(Ber. 47:6) בְּמֵיטַב הָאָרֶץ „im Besten des Landes“. Auch es ist nicht 
wie das Land Israel. [Raschi]  

 
 

 



mit deinem Fuß bewässert hast  
Im Land Mizraim musstest du zu Fuß (�ְבְרַגְל „mit deinem Fuß“) 
Wasser aus dem Nil holen; und um das Land zu bewässern, 
musstest du deinen Schlaf verscheuchen und dich abmühen; 
und weil nur die niedriggelegenen Flächen Wasser erhielten 
und nicht die hochgelegenen, brachtest du das Wasser aus der 
Niederung zur Höhe empor. Aber dieses Land trinkt Wasser 
vom Regen des Himmels; während du auf deinem Bett schläfst, 
bewässert der Ewige niedere und hohe Flächen, Offenes und 
Verborgenes auf einmal. [Raschi]  

wie einen Gemüsegarten, dem der Regen nicht genügt und 
den man mit dem Fuß und der Schulter bewässert. [Raschi]  

רֶץ ת  וְהָאָ֗ ים וּבְקָעֹ֑ רֶץ הָרִ֖ הּ אֶ֥ תָּ֔ ה֙ לְרִשְׁ מָּ ים שָׁ֙ ם עֹבְרִ֥ ר אַתֶּ֜ אֲשֶׁ֨
ר הַ  יִם׃לִמְטַ֥ ֽ ה־מָּ תֶּ שְׁ יִם תִּ מַ֖ ָ  שּׁ
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Sondern das Land, wohin ihr zieht, es in Besitz 
zu nehmen, ist ein Land mit Bergen und Tälern, 
durch den Regen vom Himmel trinkt es Wasser.  

 

ein Land mit Bergen und Tälern  
Der Berg ist besser als die Ebene; denn in der Ebene kannst du 
in einem Bet Kor nur ein Kor säen. Aber in einem Bet Kor im 
Gebirge fünf Kor, vier an den vier Abhängen und eins auf dem 
Gipfel. [Raschi]  

und Tälern: das ist die Ebene. [Raschi]  

 

הּ  ֔ יךָ֙ בָּ י יְהוָ֤ה אֱלהֶֹ֙ יד עֵינֵ֨ מִ֗ הּ תָּ שׁ אֹתָ֑ יךָ דֹּרֵ֣ ר־יְהוָ֥ה אֱלהֶֹ֖ רֶץ אֲשֶׁ אֶ֕
נָֽה׃ ית שָׁ ה וְעַ֖ד אַחֲרִ֥ נָ֔ ָ ית֙ הַשּׁ רֵשִׁ  מֵֽ
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Ein Land, auf das der Ewige, dein G-tt, achtet; 
ständig sind die Augen des Ewigen, deines 
G-ttes, darauf gerichtet, vom Anfang des Jahres 
bis zum Ende des Jahres.  

 

auf das der Ewige, dein G-tt, achtet  
Achtet Er denn nicht auf alle Länder, wie es heißt (Ijow 38:26)  
 lässt regnen auf die Erde, nicht„ לְהַמְטִיר עַל אֶרֶץ לאֹ אִישׁ
Menschen“? Nur, wenn man so sagen darf, Er achtet nur auf das 
Land Israel, und durch die Beachtung, die Er ihm schenkt, 
beachtet Er auch alle anderen Länder. [Raschi]  

ständig sind die Augen des Ewigen, deines G-ttes, darauf 
gerichtet, um zu sehen, was es braucht, und neue 
Bestimmungen für es zu treffen, manchmal zum Guten, 
manchmal zu …, wie in Rosch haSchana (17b) vorkommt. 
[Raschi]  

vom Anfang des Jahres  
Am Anfang des Jahres wird bestimmt, was am Ende sein soll. 
[Raschi aus Rosch haSchana 8a]  

 

  



הוְהָ  עַ  יָ֗ מֹ֤ מְעוּ֙  אִם־שָׁ שְׁ יאֶל־מִצְו ֹ תִּ ר תַ֔ ֧ ה֥ אָנֹכִ֛י אֲשֶׁ  אֶתְכֶם֖ מְצַוֶּ
וֹם ה הַיּ֑ הֵיכֶם֙  אֶת־יְהוָ֤ה לְאַהֲבָ֞ כָל־לְבַבְכֶם֖ וּלְעָבְד֔וֹ  אֱלֹֽ וּבְכָל־ בְּ

כֶֽם׃  נַפְשְׁ
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Und es wird sein, wenn ihr gehorchen werdet 
Meinen Geboten, die Ich euch heute befehle, zu 
lieben den Ewigen, euren G-tt, und Ihm zu 
dienen mit eurem ganzen Herzen und mit eurer 
ganzen Seele.  

 

Und es wird sein, wenn ihr gehorchen werdet  
„Es wird sein“ bezieht sich auf das oben Gesagte (Vers 11)  

תֶּה מָּיִםלִמְטַר הַשָּׁמַיִם תִּשְׁ   „vom Regen des Himmels trinkt es 
Wasser“. [Raschi]  

Und es wird sein, wenn ihr gehorchen werdet  
 ,wörtl. „Und es wird sein, wenn ihr hören ,וְהָיָה אִם שָׁמֹעַ תִּשְׁמְעוּ
hören werdet“. Wenn du auf das Alte hörst ( ַאִם שָׁמֹע), wirst du 
auch das Neue verstehen (ּתִּשְׁמְעו).  

Ebenso (Dew. 8:19) וְהָיָה אִם שָׁכֹחַ תִּשְׁכַּח „wenn du vergessen 
wirst“, wenn du anfängst zu vergessen, wirst du schließlich alles 
vergessen. Denn so steht in Megilat Chassidim, wenn du mich 
e inen Tag verläßt, verlasse Ich dich zwei Tage. [Raschi]  

euch heute befehle  
Sie sollen euch stets neu sein, als ob ihr sie an demselben Tag 
erst gehört hättet. [Raschi]  

zu lieben den Ewigen  
Sage nicht, ich lerne Torah, um reich zu werden, um „Raw“ 
genannt zu werden, um Lohn zu empfangen. Sondern alles, was 
ihr tut, das tut aus Liebe; die Ehre wird schließlich auch 
kommen. [Raschi aus Nedarim 62a]  

Ihm zu dienen mit eurem ganzen Herzen  
Der Dienst mit dem Herzen – das ist das Gebet.  
Das Gebet wird „Dienst“ (עֲבוֹדָה) genannt, so heißt es 
(Dan. 6:17) אֱלָהָ� דִּי אַנְתְּ פָּלַח לֵהּ בִּתְדִירָא „dein G-tt, dem du 
ständig dienst“. Gab es denn einen Opferdienst in Bawel? Nur 
dadurch, dass er betete, wie es heißt (Dan. 6:11) וְכַוִּין פְּתִיחָן 
׳לֵהּ גו  „und die Fenster waren bei ihm geöffnet“. Ebenso heißt 

es bei David (Teh. 141:2) �תִּכּוֹן תְּפִלָּתִי קְטֹרֶת לְפָנֶי „Möge mein 
Gebet wie Räucherwerk (Ketoret) vor Dir sein“. [Raschi]  

mit eurem ganzen Herzen und mit eurer ganzen Seele  
Die Torah hat doch bereits ermahnt (Dew. 6:5) �ְבְּכָל לְבָב 
 mit deinem ganzen Herzen und deiner ganzen„ וּבְכָל נַפְשְׁ�
Seele“? Nur, dort ist eine Ermahnung für den einzelnen und hier 
für die Gemeinde. [Raschi]  

 

 

 

  



֣ דְגָנֶ֔  ה וּמַלְק֑וֹשׁ וְאָסַפְתָּ וֹ יוֹרֶ֣ עִתּ֖ ר־אַרְצְכֶם֛ בְּ י מְטַֽ ֧ ךָ וְנָתַתִּ
ךָ׃ ךָ֖ וְיִצְהָרֶֽ ירֹשְׁ  וְתִֽ
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Dann werde Ich Regen geben eurem Land zu 
seiner Zeit, Frühregen und Spätregen, damit du 
einsammelst dein Getreide und deinen Most und 
dein Öl.  

 

Dann werde Ich Regen geben eurem Land  
Wenn ihr getan habt, was eure Aufgabe ist, so werde Ich tun, 
was Meine Aufgabe ist. [Raschi]  

Frühregen  
 Frühregen“, der Regen, der nach der Aussaat fällt und die„ יוֹרֶה
Erde und die Saaten tränkt. [Raschi]  

Spätregen  
 Spätregen“, der Regen, der kurz vor der Ernte fällt, um„ מַלְקוֹשׁ
das Getreide im Halm anschwellen zu machen. Das Wort 
Malkosch bedeutet etwas Spätes, wie wir übersetzen (Ber. 30:42) 

לְלָבָן וְהָיָה הָעֲטֻפִים  „dass die Spätgeborenen Lawan gehörten“ – 
 Andere Erklärung: darum wird er malkosch genannt, weil .לַקְשַׁיָּא
er auf die Ähren (melilot) und die Halme (Kaschin) herabfällt. 
[Raschi]  

damit du einsammelst dein Getreide 
Du wirst es ins Haus bringen und nicht deine Feinde; wie es 
heißt (Jesch. 62:8,9)  �ֵכִּי מְאַסְפָיו יאֹכְלֻהוּ …אִם אֶתֵּן אֶת דְּגָנ  „ich 
werde dein Getreide nicht weiter geben … sondern, die es 
einsammeln, werden es essen“. Und nicht, wie es heißt (Ri. 6:3) 
  wenn Israel säte“. [Raschi]„ וְהָיָה אִם זָרַע יִשְׂרָאֵל

 

 

 

  



׃ עְתָּ בָֽ ֖ וְשָׂ ךָ וְאָכַלְתָּ ֑ דְךָ֖ לִבְהֶמְתֶּ שָׂ ב בְּ שֶׂ י עֵ֥ ֛   15 וְנָתַתִּ

Ich werde Gras wachsen lassen auf deinem Feld 
für dein Vieh, und du wirst essen und satt 
werden.  

 

Ich werde Gras wachsen lassen: dass du nicht nötig hast, das 
Vieh in die Wüsten zu treiben.  

Andere Erklärung: du wirst dein Getreide den ganzen Winter 
hindurch abschneiden und deinem Vieh verfüttern und deine 
Hand nur 30 Tage vor der Ernte davon zurückhalten, und es wird 
doch nicht weniger Ertrag an Körnern bringen. [Raschi]  

und du wirst essen und satt werden  
Das ist eine neue Segnung, dass Segen im Brot in deinem 
Inneren sein wird: „du wirst essen und satt werden“. [Raschi]  

 

ים  ים אֲחֵרִ֔ ם֙ אֱלהִֹ֣ ם וַעֲבַדְתֶּ ה לְבַבְכֶ֑ם וְסַרְתֶּ֗ ֖ ן יִפְתֶּ ֥ ם פֶּ מְר֣וּ לָכֶ֔ ֽ ָ הִשּׁ
ם׃ ם לָהֶֽ חֲוִיתֶ֖ תַּ  וְהִשְׁ
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Hütet euch aber, dass sich euer Herz nicht 
verführen lässt und ihr abweicht und fremden 
Göttern dient und ihr euch vor ihnen bückt.  

 

ihr abweicht und fremden Göttern dient  
Wenn die Gedanken eines Menschen von G-tt abweichen, in 
diesem Augenblick schon ist es, als würde er „fremden Göttern 
dienen“. [Rabbi Israel Baal Schem Tow]  

euer Herz nicht verführen lässt und ihr abweicht und 
fremden Göttern dient und ihr euch vor ihnen bückt  
Sieben Worte hintereinander  ֶםאֲחֵרִי םאֱ�הִי םוַעֲבַדְתֶּ  םוְסַרְתֶּ  םלְבַבְכ  

םלָהֶ  םוְהִשְׁתַּחֲוִיתֶ   enden mit einem ם״מ , und dem entspricht der 
Vers (Schir haSchirim 5:2)  ִישֶׁרּאֹשִׁ  יתַמָּתִ  ייוֹנָתִ  ירַעְיָתִ  יאֲחֹתִ  ילִ  יפִּתְח  
(„Öffne mir, meine Schwester, meine Freundin, mein Täubchen, 
mein Reines, denn mein Kopf [ist voll Tau, meine Locken von 
Tropfen der Nacht]“) – sieben Worte hintereinander enden mit 
einem ד״יו .  

Das lehrt: Wer dem Götzendienst Anerkennung gibt (wie es 
heißt „dass ihr nicht abweicht und fremden Göttern dient“), 
verleugnet die gesamten 10 Gebote ( ד״יו ), die in 40 Tagen ( ם״מ ) 
gegeben wurde.  

Auch entsprechen die sieben ן״מימ  den sieben Makeln ( ומיןמ ) 
der Götzen, wie es heißt (Teh. 115:5-7)  
  ;“ „Mund haben sie und reden nicht פֶּה לָהֶם וְלאֹ יְדַבֵּרוּ
  ;“ „Augen haben sie und sehen nicht עֵינַיִם לָהֶם וְלאֹ יִרְאוּ
  ;“ „Ohren haben sie und hören nicht אָזְנַיִם לָהֶם וְלאֹ יִשְׁמָעוּ
  ;“ „Nase haben sie und riechen nicht אַף לָהֶם וְלאֹ יְרִיחוּן
  ;“ „mit ihren Händen, sie greifen nicht יְדֵיהֶם וְלאֹ יְמִישׁוּן
  ,“ „mit ihren Füßen, sie gehen nicht רַגְלֵיהֶם וְלאֹ יְהַלֵּכוּ

וֹנָםלאֹ יֶהְגּוּ בִּגְר   „sie reden nicht mit ihrer Kehle“. [Baal haTurim]  

 

  



ר  א־יִהְיֶה֣ מָטָ֔ יִם֙ וְלֹֽ מַ֙ ָ ר אֶת־הַשּׁ ם וְעָצַ֤ כֶ֗ ה בָּ ה אַף־יְהוָ֜ וְחָרָ֨
רֶץ  ה מֵעַל֙ הָאָ֣ ם מְהֵרָ֗ ֣ הּ וַאֲבַדְתֶּ ן אֶת־יְבוּלָ֑ ֖ א תִתֵּ ה לֹ֥ אֲדָמָ֔ וְהָ֣

ן  ר יְהוָה֖ נֹתֵ֥ ֥ ה אֲשֶׁ בָ֔  לָכֶֽם׃הַטֹּ
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Denn es würde entbrennen der Zorn des Ewigen 
über euch, Er würde den Himmel verschließen 
und es gäbe keinen Regen, der Erdboden würde 
seinen Ertrag nicht bringen; ihr würdet bald 
vernichtet werden von dem guten Land weg, das 
der Ewige euch gibt.  

 

ם  רְתֶּ֨ כֶ֑ם וּקְשַׁ ל־נַפְשְׁ ה עַל־לְבַבְכֶם֖ וְעַֽ לֶּ י אֵ֔ בָרַ֣ ם֙ אֶת־דְּ מְתֶּ וְשַׂ
ם וְהָי֥וּ  ם לְאוֹת֙ עַל־יֶדְכֶ֔ ין עֵינֵיכֶֽם׃ אֹתָ֤ ֥ ת בֵּ  לְטוֹטָפֹ֖
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So nehmt euch diese Meine Worte zu Herzen 
und in eure Seele, ihr sollt sie als Zeichen auf 
eure Hand binden, und sie sollen als 
Merkzeichen zwischen euren Augen sein.  

 

ךָ֣  ךָ֙ וּבְלֶכְתְּ בֵיתֶ֙ ךָ֤ בְּ בְתְּ שִׁ ֑ם בְּ ֣ר בָּ נֵיכֶם֖ לְדַבֵּ ם אֶת־בְּ ם אֹתָ֛ ֥ דְתֶּ וְלִמַּ
ךָ׃ ךָ֖ וּבְקוּמֶֽ כְבְּ בְשָׁ רֶךְ וּֽ ֔  בַדֶּ
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Und lehrt sie euren Kindern, von ihnen zu reden, 
wenn du sitzt in deinem Haus und wenn du 
gehst auf dem Weg und wenn du dich 
niederlegst und wenn du aufstehst.  

 

יךָ׃ עָרֶֽ ךָ וּבִשְׁ יתֶ֖ ם עַל־מְזוּז֥וֹת בֵּ ֛   20 וּכְתַבְתָּ

Und schreibe sie an die Pfosten deines Hauses 
und an deine Tore.  

 

֧ע יְהוָה֛  בַּ ר נִשְׁ ה אֲשֶׁ֨ אֲדָמָ֔ ל הָֽ ם עַ֚ י בְנֵיכֶ֔ וּ יְמֵיכֶם֙ וִימֵ֣ עַן יִרְבּ֤ לְמַ֨
רֶץ׃ יִם עַל־הָאָֽ מַ֖ ָ י הַשּׁ ימֵ֥ ם כִּ ת לָהֶ֑  לַאֲבֹתֵיכֶם֖ לָתֵ֣
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Damit sich mehren eure Lebenstage und die 
Lebenstage eurer Kinder auf dem Boden, den 
der Ewige zugeschworen hat euren Vätern, 
ihnen zu geben, solange wie die Tage des 
Himmels dauern über der Erde.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

19. Tag  

Kap. 90 ― Ende 96  

  לחודש ט”י יום
  ו”צ פרק סוף ― ’צ פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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Schabbat, 24. August 2024 — כ׳ מנחם-אב תשפ״ד 
Ekew — Siebte Alija  

 

י֩  ר כִּ מֹ֨ מְר֜וּן אִם־שָׁ שְׁ ה֥  תִּ ר אָנֹכִ֛י מְצַוֶּ ֧ את אֲשֶׁ צְוָ֣ה הַזֹּ֗ ל־הַמִּ אֶת־כָּ
רָכָי֖ו  כָל־דְּ ה אֶת־יְהוָה֧ אֱלהֵֹיכֶם֛ לָלֶ֥כֶת בְּ הּ לְאַהֲבָ֞ אֶתְכֶם֖ לַעֲשֹׂתָ֑

 וּלְדָבְקָה־בֽוֹ׃

11:22  

Denn wenn ihr halten werdet dieses ganze 
Gebot, das ich euch befehle, es zu tun, zu lieben 
den Ewigen, euren G-tt, zu gehen in allen Seinen 
Wegen und Ihm anzuhangen:  

 

ם  ם גּוֹיִ֔ ֣ תֶּ ירִשְׁ פְנֵיכֶ֑ם וִֽ ה מִלִּ לֶּ ל־הַגּוֹיִ֥ם הָאֵ֖ ישׁ יְהוָה֛ אֶת־כָּ וְהוֹרִ֧
דֹ  ֽם׃גְּ ים מִכֶּ ים וַעֲצֻמִ֖  לִ֥

23  

Dann wird der Ewige vertreiben alle diese 
Völker vor euch; ihr werdet Völker besiegen, die 
größer und mächtiger sind als ihr.  

 

ר  דְבָּ֨ וֹ לָכֶ֣ם יִהְיֶה֑ מִן־הַמִּ ף־רַגְלְכֶם֛ בּ֖ ֽ ךְ כַּ דְרֹ֧ ר תִּ ק֗וֹם אֲשֶׁ֨ ל־הַמָּ כָּ
בֻלְכֶֽם׃וְהַ  אַחֲר֔וֹן יִהְיֶה֖ גְּ ֣ם הָֽ ת וְעַד֙ הַיָּ רָ֗ ר נְהַר־פְּ הָ֣ בָנ֜וֹן מִן־הַנָּ  לְּ

24  

Jeder Ort, auf den eure Fußsohle treten wird, 
soll euch gehören; von der Wüste im Süden bis 
zum Libanon im Norden, von dem Strom, dem 
Strom Euphrat, bis an das westliche Meer soll 
euer Gebiet sein.  

 

Strom: großer Fluss   

ם  הֵיכֶ֗ ן׀ יְהוָ֣ה אֱלֹֽ ֣ ם יִתֵּ ם וּמֽוֹרַאֲכֶ֜ כֶ֨ חְדְּ פְנֵיכֶ֑ם פַּ ישׁ בִּ ב אִ֖ ֥ לאֹ־יִתְיַצֵּ
֥ר לָכֶֽם׃ בֶּ ר דִּ ֖ אֲשֶׁ הּ כַּ דְרְכוּ־בָ֔ ר תִּ ֣ רֶץ֙ אֲשֶׁ נֵי֤ כָל־הָאָ֙  עַל־פְּ

25  

Niemand soll vor euch bestehen können; Angst 
und Furcht vor euch wird der Ewige, euer G-tt, 
legen über das ganze Land, das ihr betreten 
werdet, so wie Er euch versprochen hat.  

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

20. Tag  

Kap. 97 ― Ende 103  

  לחודש ’כ יום
  ג”ק פרק סוף ― ז”צ פרק

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 
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